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Im Maschinen- und Anlagenbau besteht eine
Grundanforderung in der Maximierung der
Verfügbarkeit und der Leistung der
technischen Systeme. Darüber hinaus muss
die Produktqualität kontinuierlich verbessert
werden. Diese drei Faktoren lassen sich durch
eine robuste und adaptive Prozessführung
optimieren.

Insbesondere für unreife Prozesse, wie die
Batteriezellproduktion, ist die Umsetzung einer
robusten und adaptiven Prozessführung eine
Herausforderung. Am wbk werden aktuell
Ansätze entwickelt, die, basierend auf
Künstlicher Intelligenz in Kombination mit
dem verfügbaren Prozesswissen, eine
robuste Grundparametrierung sowie eine
automatisierte Nachjustierung der
Steuerparameter realisieren. Die Grundlage
hierfür bilden Modelle, die die
Zusammenhänge der Inputs und Outputs eines
Systems beschreiben.

Das Ziel der Arbeit besteht daher in der
Identifikation der ausschlaggebenden
Wirkzusammenhänge für den
Teilprozessschritt des Kalandrierens über die
Methodik der statistischen Versuchsplanung.
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